
 

 

 
BAMH lässt nicht locker 
 
Mit einem Antrag für den Planungsausschuss wendet sich die 
BAMH - Fraktion in Sachen Kosten Thyssenbrücke nunmehr erneut 
an die Verwaltung. Fraktionsvorsitzender und planungspolitischer 
Sprecher Jochen Hartmann:“ Ursprünglich hatte man uns bereits 
für den Sommer des letzten Jahres eine Vereinbarung zwischen 
den Beteiligten, der Stadt, dem Planungsbüro und dem Bauträger 
zugesagt. Seither wurden wir immer vertröstet. Das weckt 
Misstrauen“. Hier wolle man endlich Klarheit haben. Die 
Verwaltung soll uns sagen, weshalb es noch keine Vereinbarung 
gibt und wie der Gutachter die Ursächlichkeit und Kostenverteilung 
bestimmt habe. 
 


